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Vorwort

Vor 950 Jahren entstand der älteste bisher bekannte schriftliche Nachweis des Ortsnamens Frick. Grund
genug, dieses Jubiläum vom 29. bis 31. August 2014 als Dorffest zu feiern und mit dem kantonalen
Gesangfest zu verbinden. Fricks Geschichte reicht aber viel weiter zurück, als die am 1. März 1064 in Strass-

burg ausgestellte Urkunde aufden ersten Blick vermuten lässt. Wir erinnern gerne daran, dass in dieser
Buchreihe ausführlich von der bronzezeitlichen Siedlung im Gänsacker berichtet wurde. Zum römischen
Frick wird uns die Kantonsarchäologie neue Erkenntnisse aus dersoeben abgeschlossenen Grabung in der
nächsten Ausgabe vermitteln.

Aufunserer Zeitreise beschäftigen wir uns ausserdem mit der Geschichte der Dorfbrunnen, die in den letzten

Jahren erneuert worden sind und das Ortsbild verschönern. Der Blick zurück ins Jahr 1914 vermittelt
Eindrücke vom dörflichen Eeben, das vor 100Jahren nach anderen Prioritäten verlief.

Zwei weitere Beiträge sind Themen gewidmet, die allmählich in Vergessenheit geraten. Wer erinnert sich
noch an den Kadettenunterricht, derfür alle Bezirksschüler obligatorisch war? Dass die Erzvorkommen
unserer Region während langer Zeit von grösster wirtschaftlicher Bedeutung waren, verraten die
Nachforschungen überFricks «eiserne» Vergangenheit.

Den Abschluss bildet wiederum die Chronik mit einer Auswahl von Ereignissen der Jahre 2010 bis 2013
und dem Ausblick aufdie Dino-Sitzkunst, die uns den Wegzum eingangs erwähnten Dorffest verschönert.

Wirfreuen uns, mit dieserAusgabe ein volles Dutzend in der dorfkundlichen Schriftreihe «FRICK - Gestern

und Heute» abschliessen zu können, und bedanken uns für die wertvolle Unterstützung durch
Auskünfte, Hinweise und Fotos, aufdie wir immer wiederzählen dürfen.

Frick, 24. August 2014 Gemeinderat undArbeitskreis Dorfgeschichte
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